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Drucksache 1432 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen 

(23. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Zweiten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes 
über den Deutschen Wetterdienst 

— Drucksache 1220 — 


A. Bericht des Abgeordneten Wendelborn 


Der von der Bundesregierung eingebrachte Ge- 
setzentwurf soll im Wege der Änderung des Geset- 
zes über den Deutschen Wetterdienst vom 11. No- 
vember 1952 (BGBL I S. 738) den noch landes- 
eigenen Wetterdienst des Saarlandes am 1. Januar 
1960 in die Anstalt des Bundes überführen. Diese 
Anstalt wurde durch das zu ändernde Gesetz am 
1. April 1952 errichtet. Die bis dahin im Bundes- 
gebiet tätigen Wetterdienste — Meteorologisches 
Amt für Nordwestdeutschland, Deutscher Wetter- 
dienst in der US-Zone, Wetterdienste des Landes 
Berlin, des Landes Rheinland-Pfalz und der frühe- 
ren Länder Baden und Württemberg-Hohenzollern 
— hat das Gesetz unter namentlicher Nennung mit 
ihrem Personal und Vermögen bereits 1952/53 in 
die Anstalt des Bundes übergeführt. Bei der gege- 


benen Organisationsform des Wetterdienstes im 
übrigen Bundesgebiet ist nach Rückgliederung des 
Saarlandes für einen landeseigenen Saar-Wetter- 
dienst kein Raum mehr. Als Datum der Überfüh- 
rung seines Personals und Vermögens in die Anstalt 
des Bundes wurde der 1. Januar 1960 gewählt; an 
diesem Tag übernimmt der Bund im Saarland auch 
die anderen finanziellen Lasten, die er im übrigen 
Bundesgebiet bereits trägt. 

Der Bundesrat hat im ersten Durchgang keine 
Einwendungen gegen den Gesetzentwurf erhoben. 
Der federführende Ausschuß für Verkehr, Post- 
und Fernmeldewesen und der mitberatende Haus- 
haltsausschuß des Bundestages haben einstimmig 
seine unveränderte Annahme empfohlen. 


Bonn, den 27. November 1959 


Wendelborn 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 1220 — unver- 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 19. November 1959 


Der Ausschuß für Verkehr, 
Post- und Fernmeldewesen 

Dr. Bleiß Wendelbora 

Vorsitzender Berichterstatter 
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